
 
 
 

Treffen für Elmshorner SchülervertreterInnen und den Kin-
der- und Jugendbeirat am 5. Oktober 2007 
 
Wie bin ich KlassensprecherIn geworden? Welche Aufgaben, Rechte und Verantwor-
tung habe ich als Mitglied in der SV / im KJB? Wie arbeiten die anderen Vertretun-
gen? Wer kann mich bei meiner Aufgabe unterstützen? Gibt es gemeinsame Interes-
sen und Anliegen? 
 
Diese und weitere Fragen standen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Das Treffen gab 
den 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus 5 Schulen und dem Kinder- und 
Jugendbeirat die Möglichkeit, sich kennen zu lernen und sich auszutauschen über 
die unterschiedlichen Themen, Erfolge und Schwierigkeiten in der Vertretung der 
MitschülerInnen bzw. Kinder und Jugendlichen … 
 
Den Einstieg bildete „die ideale Klassensprecherin / der ideale Klassensprecher 
zeichnet sich aus durch ...“. Anhand von unterschiedlichen Eigenschaften (siehe Bild 
1 und 2) konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auswählen, welche 5 Eigen-
schaften ihrer Meinung nach für eine Klassensprecherin / einen Klassensprecher un-
verzichtbar sind. 
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Bild 2 
 

Auf dieser Basis entstand in den Kleingruppen eine Diskussion mit folgenden 
Ergebnissen, die im Plenum vorgetragen und weiterdiskutiert wurden: 
 

 der Informations-Fluss ist das zentrales Thema 
 die ideale Klassenvertretung ist man nicht von Anfang an – es ist eine Ent-

wicklung 
 wichtig sind (kleine, erste) Erfolgserlebnisse 
 die Klassenvertretung sollten möglichst ein Mädchen und ein Junge bilden 
 eine Reflexion für die Arbeit der Klassenvertretung ist wichtig 
 um weitere Schülerinnen und Schüler mit einzubeziehen in die Arbeit, sind Ar-

beitsgruppen zu schulspezifischen Themen sinnvoll 
 der Kinder- und Jugendbeirat soll ein Bindeglied zwischen den SV bilden 

 
Nach einer Pause hatten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, in 
Kleingruppen eine Präsentation von sich zu erstellen, mit der sie sich ihren 
Mitschülerinnen und Mitschülern vorstellen können. Folgende Fragen bzw.          
Themen wurden erarbeitet: 
 

- Vor- und Nachname, Alter, Klasse ... 
- Ihr findet mich (Klassenraum, in der Pause ...) 
- Das könnt Ihr von mir erwarten … 



- Das mach ich nicht für Euch … 
- Das sind die Themen, um die ich mich gerne kümmern möchte … 
- Dabei rechne ich mit folgenden Schwierigkeiten … 
- Deshalb brauche ich Unterstützung bei / durch … 

 

 
Eine Schülerin stellt ihre Präsentation vor. 
 
 
Den Abschluss bildete ein Ausblick auf weitere geplante Treffen. Festgehalten 
wurde, dass 
 

- eine Unterstützung des Schulrates für diese Treffen sinnvoll ist; 
- ein Flyer mit Aufgaben, Rechten und Verantwortung von Klassenvertretun-

gen vom Kinder- und Jugendbeirat erstellt werden soll; 
- Zeitressourcen für die Arbeit der Klassenvertretungen, Schülervertretungen 

benötigt werden; 
- die Problematik von Vorurteilen gegenüber anderen Schulen zum Thema 

gemacht werden soll; 
- parallel eigenständige Treffen der Verbindungslehrerinnen und -lehrer 

stattfinden müssten; 
- ein nächstes Treffen Anfang Februar 2008 stattfinden soll. 

 
Weitere Auskünfte erteilt die Kinder- und Jugendpflege Elmshorn, 
Thies Koopmann, Tel.: 04121 / 231 - 274 
 
 
 



 
 

 
 
Die Klassen- und Schulsprecher der Schulen und Mitglieder des  
Kinder- und Jugendbeirates aus Elmshorn diskutieren in Gruppen  
über Kommunikationsprobleme an den einzelnen Schulen. 
 
 
 
 

 
 

Es wurde über Möglichkeiten diskutiert, die Vernetzung 
zwischen den Schulen zu verbessern. 


